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  Essen, 11.09.2026 

 
• EUR/USD: Zinsanhebung  

• EUR/TRY: Zinsentscheidung  

         
EUR/ 

USD 
1,1600  1,1620  JPY 178,90 179,14 CHF 0,9431  0,9451  

GBP 0,8575  0,8595  CAD 1,6037  1,6097  SEK 11,2227  11,2467  

CNY 7,7696  7,8096  NOK 10,7657  10,7897  PLN 4,3148  4,3348  

CZK 24,1550  24,3050  AUD 1,6111  1,6261  NZD 1,9837  1,9987  

TRY 56,4669  56,4869  RUB 97,9033  98,5033  ZAR 18,7197  18,8197  

HKD 9,0543  9,1543  SGD 1,4707  1,4727  HUF 362,02  367,02  

USD/ 

JPY 154,07 154,31 GBP/USD 1,3515 1,3534 USD/CHF 0,8121 0,8142 

EUR/USD: Gestern gab die EZB ihre Zinssatzentscheidung bekannt. Der 

Hauptrefinanzierungssatz (Leitzins der EZB) wurde genauso wie der Einlagensatz 

und der Spitzenrefinanzierungssatz um jeweils 0,25 Prozent (25 Basispunkte) 

angehoben. Demnach liegt der Hauptrefi.-satz bei 2,65, der Einlagensatz bei 2,5 

und der Spitzenrefi.-satz bei 2,9 Prozent. Auf der Pressekonferenz betonte EZB-

Präsidentin Lagarde, dass die Inflation sich noch hartnäckig halten kann, solange 

der Irankrieg noch läuft und darüber hinaus. Der Gesamteindruck der 

Pressekonferenz wurde als falkenhaft wahrgenommen. Es wird wohl doch noch 

eine zweite Zinsanhebung in diesem Jahr geben, die wahrscheinlich bei der letzten 

Sitzung im Dezember erhoben werde wird und wahrscheinlich bei 25Basispunkten 

liegen wird. Auf den Währungskurs hatte die Zinsentscheidung einen 

verhältnismäßig geringen Einfluss. Es kam zu einem kleinen Kursprung von 30 

Stellen, wodurch der Dollar leicht stärker wurde. Anscheinend war die 

Zinsanhebung am Devisenmarkt schon eingepreist gewesen und man sieht mehr 

Spekulationsspielraum bei der Zinsentscheidung der Fed in der nächsten Woche, 

da die Fed unter Druck vom US-Präsidenten steht die Zinsen zu senken, obwohl bei 

einer hohen Inflation die Zeichen eher auf eine Zinsanhebung stehen. Heute 

werden in den US die Inflationsdaten veröffentlicht, die für mehr Volatilität beim 

Währungskurs Euro US-Dollar sorgen können.  

EUR/TRY: Die türkische Zentralbank hält ihren Leitzinsbei 37 Prozent. Zuletzt hat 

die Bank ihren Leitzins im Januar gesenkt. Die Zentralbank der Türkei sagte, dass, 

während sich der zugrunde liegende Trend der Inflation verlangsamte, höhere 

Energiepreise, die durch den Krieg im Iran verursacht wurden, weiterhin die 

Aussichten für das Verbraucherpreiswachstum bedrohen. Im August erhöhte die 

Zentralbank ihre Inflationsprognose für 2026 von 26 Prozent auf 28 Prozent, wobei 

sie ihr Zwischenziel von 24 Prozent beibehielt. Die Türkei importierte nach 

Angaben der Internationalen Energieagentur ab 2024 rund 71 Prozent der 

benötigten Energie, wodurch das Land besonders steigenden Öl- und 

Erdgaspreisen ausgesetzt war. Im Zuge der Zinsentscheidung wurde die türkische 

Lira marginal stärker und notiert aktuell bei 56,46 gegenüber dem Euro  

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende 

 

 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 25361,15 Citibank Indikator 

Future 120,52 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,50 in Prozent 

Vol. 5,14 in Prozent 

Öl 105,76 in USD/Barrel Brent 

Gold 4352,97 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
14:30 US Verbraucherpreisindex  3,4 % 3,4 % 

14:30 US Kern-Verbraucherpreisindex  2,4 % 2,5 % 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


